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Klopf-Akupressur für Selbstanwender

Mit Klopf-Akupressur („Beklopfen“ be-
stimmter Akupunkturpunkte mit den Fin-
gerspitzen des Zeige- und Mittelfingers) 
lassen sich innerhalb weniger Minuten 
unangenehme Gefühle löschen. Grundla-
ge ist das Jahrtausende alte Wissen der 
chinesischen Medizin über unser körper-
eigenes Energiesystem. Eingesetzt wird 
Klopf-Akupressur bei Angststörungen 
und Phobien, Groll und Wut, posttrau-
matischen Belastungsstörungen, Depressi-
onen und Sucht, Missbrauch und körper-
licher Gewalt. Außerdem lassen sich mit 
Klopf-Akupressur die eigene Leistungs-
fähigkeit steigern, sowie Konzentrations-
störungen und Leistungsblockaden lösen. 
Die Innovation besteht aus Seminaren 
zum Erlernen der Klopf-Akupressur in 
Selbstanwendung und dem Aufbau eines 
Netzwerkes. Ergänzend kommen leicht 
durchführbare Anwendungssequenzen 
zur Reduzierung von Über-Erregung und 
durch Stress verursachte Gefühlsturbu-
lenzen hinzu. Telefonkontakt, Treffen au-
ßerhalb der Workshops, Mentoring und 
Kommunikationsregeln ermöglichen das 
Bearbeiten von Themen, die nicht in die 
Öffentlichkeit gehören, der Schweige-
pflicht unterliegen oder tabuisiert sind. 
Ziel ist die Selbstfürsorge und Selbstini-
tiative, um die Beteiligten in hohem Maße 
selbstverantwortlich handeln zu lassen.

Labotect

Ein Skalpell namens Göttingen

Die drastische Zunahme der über Kör-
perflüssigkeiten übertragbaren Infektions-
krankheiten bildet die Grundlage für die 
Herausforderung, technische Lösungen 
zum Schutze der Anwender vor Verlet-
zungen anzubieten. Arbeitsschutzrecht-
liche Bestimmungen enthalten konkrete 
Schutzbestimmungen zur Vermeidung 
von Schnitt- und Stichverletzungen. In 
absehbarer Zeit wird die Verwendung 
von Sicherheitsinstrumenten europaweit 
(wie bereits in den USA) zwingend vor-
geschrieben sein. In Zusammenarbeit mit 
Abdolhamid Huschmand Nia, Oberarzt 
der Frauenklinik der Georg-August-Uni-
versität Göttingen, hat die Firma Labo-
tect GmbH ein Sicherheitsskalpell mit 
zwei weiteren völlig neuen Eigenschaften 
entwickelt. Ohne die Grundstruktur ei-
nes klassischen Skalpells zu verändern, 
erlaubt ein neuartiger Schutzschieber für 
die Klinge eine millimetergenaue Freigabe 
der Klinge, womit die Schnitttiefe präzise 
festgelegt werden kann. Die Einstellung 
der Schnitttiefe ist fühl- und hörbar: Jede 
Stufe entspricht 1,5 mm frei gegebene 
Skalpelllänge. Der Schutzschieber ist au-
ßerdem so konstruiert, dass die Klinge 
automatisch in einem Winkel von 90° zur 
Haut geführt wird. Das kosmetische Re-
sultat wird so verbessert und die Gefahr 
einer Wundheilungsstörung reduziert.

Mahr

Weißlichtsensor erfasst 3D-Oberflächen

Oberflächenstrukturen werden immer 
häufiger durch neue Bearbeitungsverfah-
ren und Materialien bestimmt, da die 
Messung vieler Oberflächen durch die 
klassische Tastschnittmethode oft nicht 
mehr ausreichend repräsentiert wird. Die 
flächenhafte Erfassung und Auswertung 
ist erforderlich. Gleichfalls erfordern wei-
che und dünnwandige Materialien eine 
berührungsfreie Messung. Das MarSurf 
WS1 ist ein optischer 3D-Flächensensor 
nach dem Funktionsprinzip der Weiß-
licht-Interferometrie. Diese Technologie 
ermöglicht eine schnelle und hochgenaue 
Erfassung der Oberflächen-Topografie an 
verschiedenen Materialien. Das MarSurf 
WS1 ist sowohl im Feinmessraum als 
auch in fertigungsnaher Umgebung ein-
setzbar. Mit seiner innovativen Mess-Sig-
nalauswertung ist es in der Lage, sowohl 
spiegelnde als auch raue Werkstücke zu 
analysieren. Die hohe Vertikalauflösung 
und die flächige Höhenerfassung erlauben 
es, z. B. Oberflächen-Rauheiten an opti-
schen Komponenten im Sub-µm-Bereich 
in ihrer dreidimensionalen Ausprägung 
zu messen. Ebenso können an dem Gerät 
Geometrien mikromechanischer Kompo-
nenten erfasst werden. Dabei spielt das 
Material keine Rolle. Die Messfehler wer-
den durch eine zum Patent angemeldete 
Schwingungs-Absorption minimiert.

 Mahr GmbH 
Anzahl der Mitarbeiter: ca. 700 in Göttingen 

 Eckhard Fangmeier 
Telefon: 0551/7073-230, www.mahr.de

 Labotect Labor-Technik-Göttingen GmbH 
Anzahl der Mitarbeiter: 40 
Abdolhamid Huschmand Nia 
Telefon: 0551/505010, www.labotect.de

 Klaudia Siegmann
 Anzahl der Mitarbeiter: 1 

Klaudia Siegmann 
Telefon: 05504/809999, www.klopf-akkupressur.de
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